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Routine Routine 
für SPMTfür SPMT

in so geschichtsträchtiges Bauwerk – 
immerhin die älteste drehbare Eisen-
bahnbrücke Deutschlands – wird 
natürlich nicht grundlos abgebaut. 

Doch die Einsturzgefahr erweist sich als einfach 
zu groß. Eine Reparatur des gerissenen Ober-
gurtes der in die Jahre gekommenen Konstruk-
tion ist zudem ebenfalls nicht mehr möglich. 
Der Bremer Senat beschloss daher den Neubau 
dieser 116 Meter langen Brücke. Umgehend 
wurden die Demontagearbeiten freigegeben, 
damit die Hafenblockade schnell aufgelöst wer-
den kann.

Demontage und 
Verschrottung

Die Firma Krebs Korrosionsschutz GmbH 
legte dazu ein passendes Konzept vor, um 
unter hohen Umweltauflagen die Nordschleu-
senbrücke fachgerecht zu zerkleinern und zu 

Über 90 Jahre lang diente eine Drehbrücke in Bremerhaven zur  
Verbindung des Überseehafens mit der Columbusinsel. Doch nach 
massiven Beschädigungen ist nun der Rückbau fällig. Ein Auftrag  
wie auf den Leib geschneidert für die Fachleute der Krebs Korrosions-
schutz GmbH und ihrer Cometto SPMT Selbstfahrerflotte.

E

36 selbstangetriebene, modulare Achslinie, Cometto SPMT und zwei Power-Pack-Einheiten.

Das 1.000 Tonnen schwere Element 
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Ladungssicherung auf Aufliegern.
Jetzt auch mit mechanischer 
Positionierungsnase!
Erst die Ringöse entlang der Auf-
liegeplattform in ausgefahrenem 
Zustand in Parkposition bringen.
Dann stressfrei verzurren.

Zurrpunkt
• In 5.000 und 10.000 daN
• Schwenkbereich 150° bis 30°
• Versenkbar in die Plattformebene
• Nahezu für alle Fahrzeugrahmen

geeignet (Anpassung auf Anfrage)
• 100% rissgeprüft
• TÜV-Zulassung

 STRESSLESS LASHING®

TWN 1471

entsorgen. Schon bei anderen aufwendigen 
Demontagearbeiten bewiesen die Experten 
ihre Kompetenz und erhielten nun auch in 
Bremerhaven den Zuschlag zur Brückenver-
schrottung.

Über den Nord-Ostsee Kanal wird die Brü-
cke auf einer Barge nach Lubmin geschleppt. 
Dort angekommen fährt das 1.000 Tonnen 
schwere Element mit 36 selbstangetriebenen 
modularen Achslinien Cometto SPMT und zwei 
Power-Pack-Einheiten mit einer Antriebskraft 
von je 202 kW von der Barge herunter.

Absetzen durch Hub 
des SPMT

Die SPMT setzen die Brücke dank des hydrau-
lischen Achs-Hubs am Verwertungsplatz auf 
Elefantenfüßen ab. Nun zünden die Arbeiter die 
Schneidbrenner, um mit der Zerkleinerung zu 
beginnen. Der Stahl wird anschließend zur Her-
stellung von neuem Eisen dem Hochofen zuge-
führt. Möglicherweise wird er dann „in einem 
zweiten Leben“ wieder als Brücke genutzt, um 
jahrzehntelang für eine reibungslose Verbin-
dung zu sorgen.

Die SPMTs bieten eine Antriebskraft von je 202 kW.




